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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 1523

Kleine Anfrage der Fraktion DIE LINKE vom 9. Juli 2014

Atomtransporte durch das Land Bremen seit dem 30. Juni 2013

Die Teilentwidmung der bremischen Häfen gilt nur für Kernbrennstoffe im Sinne des
§ 2 Abs. 1 Atomgesetz. Der Umschlag von Vorprodukten und Abfallstoffen von Brenn-
elementen ist nach wie vor erlaubt. Änderungsanträge der Fraktion DIE LINKE, die
auf ein umfassendes Verbot aller Atomtransporte über die Bremer Häfen abzielten,
lehnte die rot-grüne Koalition im Gesetzgebungsverfahren ab.

Die letzten veröffentlichten Daten über Atomtransporte durch Bremen beziehen sich
auf das erste Halbjahr 2013 (Drucksache 18/1039). Mit dieser Kleinen Anfrage sol-
len diese Informationen aktualisiert werden.

Wir fragen den Senat:

1. Wie  viele  Transporte  von  radioaktiven  Stoffen  haben  seit  dem  30.  Juni  2013
über die bremischen Häfen stattgefunden?

a) Wann erfolgten die jeweiligen Transporte von radioaktiven Stoffen inner-
halb des erfragten Zeitraums (Datum des Eingangs bzw. Ausgangs)?

b) Um welche beförderten radioaktiven Stoffe handelte es sich dabei?

c) Wie wurden diese bezeichnet (Großquelle, Kernbrennstoff, Kernmaterial
etc.)?

d) Wie wurden sie klassifiziert, und welcher Kategorie wurden sie zugeord-
net?

e) Welche Mengen wurden von dem jeweiligen Stoff befördert?

f) Welche Nutzungsbestimmung hatte der jeweilige Stoff?

g) Welche Art von Behältern wurde zum Transport der radioaktiven Stoffe je-
weils verwendet (bitte genaue Typenkennung der Behälter angeben)?

h) Welche Schiffe (bitte mit Angabe der Schiffsnamen, der dazugehörigen Ree-
derei und ob Ro-Ro) haben in den Häfen von Bremerhaven und Bremen
radioaktive Güter angeliefert und abtransportiert?

i) Auf welche Beförderungsmittel wurde der jeweilige Transport bei einlau-
fendem Transport vom Hafen aus verladen?

j) Welche waren die Herkunfts- und Zielorte des jeweiligen Transports?

k) Über welche Route lief der Transport (bitte genauer Routenverlauf mit An-
gabe der Länder, Häfen, Autobahnen etc.)?

l) Wer war der jeweilige Absender (Firma mit Ortsangabe) der transportier-
ten radioaktiven Güter?

m) Wer war der jeweilige Empfänger (Firma mit Ortsangabe) der transportier-
ten radioaktiven Güter?

n) Welche/Welches Unternehmen führte den Transport oder Teile davon durch?
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o) Über  welchen  Zeitraum  befand  sich  der  jeweilige  Transport  auf  bremi-
schem Gebiet, und wo wurde er gegebenenfalls gelagert?

p) Auf  welcher  rechtlichen  Grundlage  wurde  der  jeweilige  Transport  von
welcher Behörde genehmigt?

2. Wie viele Transporte von radioaktiven Stoffen (sowohl Kernbrennstoffe als auch
alle sonstigen radioaktiven Stoffe) haben seit dem 30. Juni 2013 über bremisches
Gebiet im Transit stattgefunden (bitte angeben, ob auch über die bremischen
Häfen)?

a) Wann erfolgten die jeweiligen Transporte von radioaktiven Stoffen inner-
halb des erfragten Zeitraums (Einfuhrdatum)?

b) Um welche beförderten radioaktiven Stoffe handelte es sich dabei?

c) Wie wurden diese bezeichnet (Großquelle, Kernbrennstoff, Kernmaterial
etc.)?

d) Wie wurden sie klassifiziert, und welcher Kategorie wurden sie zugeord-
net?

e) Welche Mengen wurden von dem jeweiligen Stoff befördert?

f) Welche Nutzungsbestimmung hatte der jeweilige Stoff?

g) Welche Art von Behältern wurde zum Transport der radioaktiven Stoffe je-
weils verwendet (bitte genaue Typenkennung der Behälter angeben)?

h) Welche  Beförderungsmittel  (Schiff,  Bahn,  Lkw,  Flugzeug,  sonstige  –  mit
konkreter Angabe) wurden zum Transport der radioaktiven Stoffe jeweils
verwendet, und welche Unternehmen waren daran beteiligt?

i) Welche waren die Herkunfts- und Zielorte des jeweiligen Transports?

j) Über welche Route lief der Transport (bitte genauer Routenverlauf mit An-
gabe der Länder, Häfen, Autobahnen etc.)?

k) Welche  Beförderungsmittel  (Schiff,  Bahn,  Lkw,  Flugzeug,  sonstige  –  mit
konkreter Angabe) wurden zum Transport der radioaktiven Stoffe jeweils
verwendet?

l) Wer war der jeweilige Absender (Firma mit Ortsangabe) der transportier-
ten radioaktiven Güter?

m) Wer war der jeweilige Empfänger (Firma mit Ortsangabe) der transportier-
ten radioaktiven Güter?

n) Welche/Welches Unternehmen führte den Transport oder Teile davon durch?

o) Über  welchen  Zeitraum  befand  sich  der  jeweilige  Transport  auf  bremi-
schem Gebiet, und wo wurde er gegebenenfalls gelagert?

p) Auf welcher rechtlichen Grundlage (Atomgesetz, Strahlenschutzverordnung,
Bremische Hafenordnung etc.) wurde der jeweilige Transport von welcher
Behörde genehmigt?

3. Welche der in den Fragen 1 und 2 genannten Transporte wurden behördlich
überprüft bzw. gemessen, und von welcher Stelle?

Klaus-Rainer Rupp,
Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE

D a z u

Antwort des Senats vom 12. August 2014

1. Wie  viele  Transporte  von  radioaktiven  Stoffen  haben  seit  dem  30.  Juni  2013
über die bremischen Häfen stattgefunden?

a) Wann erfolgten die jeweiligen Transporte von radioaktiven Stoffen inner-
halb des erfragten Zeitraums (Datum des Eingangs bzw. Ausgangs)?

b) Um welche beförderten radioaktiven Stoffe handelte es sich dabei?
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c) Wie wurden diese bezeichnet (Großquelle, Kernbrennstoff, Kernmaterial
etc.)?

d) Wie wurden sie klassifiziert, und welcher Kategorie wurden sie zugeord-
net?

e) Welche Mengen wurden von dem jeweiligen Stoff befördert?

f) Welche Nutzungsbestimmung hatte der jeweilige Stoff?

g) Welche Art von Behältern wurde zum Transport der radioaktiven Stoffe
jeweils verwendet (bitte genaue Typenkennung der Behälter angeben)?

h) Welche Schiffe (bitte mit Angabe der Schiffsnamen, der dazugehörigen Ree-
derei und ob Ro-Ro) haben in den Häfen von Bremerhaven und Bremen
radioaktive Güter angeliefert und abtransportiert?

i) Auf welche Beförderungsmittel wurde der jeweilige Transport bei einlau-
fendem Transport vom Hafen aus verladen?

j) Welche waren die Herkunfts- und Zielorte des jeweiligen Transports?

k) Über welche Route lief der Transport (bitte genauer Routenverlauf mit An-
gabe der Länder, Häfen, Autobahnen etc.)?

l) Wer war der jeweilige Absender (Firma mit Ortsangabe) der transportier-
ten radioaktiven Güter?

m) Wer war der jeweilige Empfänger (Firma mit Ortsangabe) der transportier-
ten radioaktiven Güter?

n) Welche/Welches Unternehmen führte den Transport oder Teile davon durch?

o) Über  welchen  Zeitraum  befand  sich  der  jeweilige  Transport  auf  bremi-
schem Gebiet, und wo wurde er gegebenenfalls gelagert?

p) Auf welcher rechtlichen Grundlage wurde der jeweilige Transport von wel-
cher Behörde genehmigt?

Die Transporte (inklusive Transit/Durchfuhr) radioaktiver Stoffe über die bre-
mischen Häfen werden nach der Bremischen Hafenordnung erfasst. Dabei sieht
die Bremische Hafenordnung bei Beförderungen durch das Hafengebiet auch
eine Meldepflicht für sonstige radioaktive Stoffe vor.

Die Antworten zu Frage 1 sind der Tabelle der Anlage 1 zu entnehmen.

2. Wie viele Transporte von radioaktiven Stoffen (sowohl Kernbrennstoffe als auch
alle sonstigen radioaktiven Stoffe) haben seit dem 30. Juni 2013 über bremisches
Gebiet im Transit stattgefunden (bitte angeben, ob auch über die bremischen
Häfen)?

a) Wann erfolgten die jeweiligen Transporte von radioaktiven Stoffen inner-
halb des erfragten Zeitraums (Einfuhrdatum)?

b) Um welche beförderten radioaktiven Stoffe handelte es sich dabei?

c) Wie wurden diese bezeichnet (Großquelle, Kernbrennstoff, Kernmaterial
etc.)?

d) Wie wurden sie klassifiziert, und welcher Kategorie wurden sie zugeord-
net?

e) Welche Mengen wurden von dem jeweiligen Stoff befördert?

f) Welche Nutzungsbestimmung hatte der jeweilige Stoff?

g) Welche Art von Behältern wurde zum Transport der radioaktiven Stoffe
jeweils verwendet (bitte genaue Typenkennung der Behälter angeben)?

h) Welche  Beförderungsmittel  (Schiff,  Bahn,  Lkw,  Flugzeug,  sonstige  –  mit
konkreter Angabe) wurden zum Transport der radioaktiven Stoffe jeweils
verwendet, und welche Unternehmen waren daran beteiligt?

i) Welche waren die Herkunfts- und Zielorte des jeweiligen Transports?

j) Über welche Route lief der Transport (bitte genauer Routenverlauf mit An-
gabe der Länder, Häfen, Autobahnen etc.)?
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k) Welche  Beförderungsmittel  (Schiff,  Bahn,  Lkw,  Flugzeug,  sonstige  –  mit
konkreter Angabe) wurden zum Transport der radioaktiven Stoffe jeweils
verwendet?

l) Wer war der jeweilige Absender (Firma mit Ortsangabe) der transportier-
ten radioaktiven Güter?

m) Wer war der jeweilige Empfänger (Firma mit Ortsangabe) der transportier-
ten radioaktiven Güter?

n) Welche/Welches Unternehmen führte den Transport oder Teile davon durch?

o) Über  welchen  Zeitraum  befand  sich  der  jeweilige  Transport  auf  bremi-
schem Gebiet, und wo wurde er gegebenenfalls gelagert?

p) Auf  welcher  rechtlichen  Grundlage  (Atomgesetz,  Strahlenschutzverord-
nung, Bremische Hafenordnung etc.) wurde der jeweilige Transport von
welcher Behörde genehmigt?

Die Transporte von Kernbrennstoffen über bremisches Gebiet im Transit über
die Bundesautobahnen für das zweite Halbjahr 2013 und das erste Halbjahr
2014 ergeben sich aus der Tabelle der Anlage 2. Die Erfassung dieser Trans-
porte über die Bundesautobahnen erfolgt auf Basis der 48-Stunden-Meldungen
nach § 4 Atomgesetz. Transitverkehre über die bremischen Häfen im Seever-
kehr sind in der Anlage 1 enthalten. Eine Legende zu den Verpackungstypen ist
als Anlage 3 beigefügt.

Alle Transporte sonstigen radioaktiven Materials über bremisches Gebiet auf
den Bundesautobahnen unterliegen keiner Genehmigungs- und Meldepflicht
nach  Atomgesetz,  Strahlenschutzverordnung  oder  Gefahrgutbeförderungs-
recht und werden deshalb auch nicht statistisch erfasst. Hingegen sieht die Bre-
mische Hafenordnung bei Beförderungen durch das Hafengebiet eine Melde-
pflicht für diese Stoffe vor.

3. Welche der in den Fragen 1 und 2 genannten Transporte wurden behördlich
überprüft bzw. gemessen, und von welcher Stelle?

Die  Polizei  Bremen  hat  in  dem  abgefragten  Zeitraum  drei  Straßentransporte
von  Kernbrennstoffen  und  15  Transporte  von  sonstigen  radioaktiven  Stoffen
kontrolliert.

Alle Transporteinheiten werden bei Ein-, Aus- und Durchfuhr zum Zeitpunkt
der  Anlieferung  im  Hafengebiet  durch  die  Hafenbehörde  auf  ionisierende
Strahlung gemessen. Im zweiten Halbjahr 2013 und im ersten Halbjahr 2014 hat
die Polizei Bremen dabei in sechs Fällen Vergleichsmessungen vorgenommen.

Über den Flughafen Bremen wurde eine Sendung von sonstigen radioaktiven
Stoffen abgewickelt und gemessen.
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Anlage 3

Legende zu den Verpackungstypen in den Anlagen 1 und 2

Die  von  den  Transportvorschriften  erfassten  Typen  von  Versandstücken  für  radio-
aktive Stoffe, die sich durch abgestufte Auslegungs- und Prüfanforderungen unter-
scheiden, sind:

a) Freigestellte Versandstücke,

b) Industrieversandstück Typ 1 (IP-I),

c) Industrieversandstück Typ 2 (IP-II),

d) Industrieversandstück Typ 3 (IP-III),

e) Typ-A-Versandstück,

f) Typ-B-(U)-Versandstück,

g) Typ-B-(M)-Versandstück,

h) Typ-C-Versandstücke.

Typ-B- und -C-Versandstücke sind sogenannte unfallsichere Verpackungen, deren
höchstzulässiges Aktivitätsinventar durch die technischen Sicherheitsvorkehrungen
bei der Auslegung und Zulassung einer Verpackung bestimmt wird. Sie müssen allen
beim normalen Transport und bei eventuellen schweren Handhabungs- und Transport-
unfällen auftretenden mechanischen und thermischen Belastungen standhalten, ohne
das die Sicherheitsfunktionen der Verpackung wesentlich beeinträchtigt werden; Typ-
C-Versandstücke sind nur für den Lufttransport von radioaktiven Stoffen mit einem
hohen Aktivitätsinventar vorgesehen.

Die übrigen Verpackungstypen gehören zur Kategorie der sogenannten nicht unfall-
sicheren Verpackungen und sind so ausgelegt, das sie allen beim normalen Trans-
port- und Handhabung auftretenden Belastungen und Zwischenfällen einschließlich
des Falls aus begrenzter Höhe standhalten, ohne dass die Umschließung ihre Si-
cherheitsfunktionen verliert.

Typ-B-Versandstücke unterscheiden sich in (U) Unilaterale Zulassung und (M) Multi-
laterale Zulassung.

Für die Beförderung von spaltbaren Materialien zugelassenen Transportverpackungen
gelten zwecks Einhaltung der Kritikalitätssicherheit besondere Sicherheits- und
Kennzeichnungsvorschriften;  sie  werden  zusätzlich  zur  Verpackungsart  mit  einem
nachgestellten „F“ gekennzeichnet.


